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Biallclien m''ii.t tief 3iheiliff. die Seitenblättchen ti»?f Sspaltig;. In

Ilüheren Lagen trifit man haufig^ nur wenige Zoll hohe Pflanzen.

(Schluss folgt.)

Corre^pondenz.

— A?ram im Juni. — Es geschieht o-ewohnlich. dass man in

einer neuen unbekannten Geirend . wo man mit der Localilät noch
nicht vertraut ist. weniger firid^^n und entdecken kann : als in einer be-
kannten Geilend, wo man beinahe alljährlich zu seiner Verwunderuntr
etwas noch nicht Beobachteies ausfindig macht. So geht es mir heuer

hier um Agram: ich bin überzeugt, dass die Flora um Agrani reich

ist. aber ich kenne die Weee und Stege nicht so genau, wie ich sie

bei Kreutz kannte und so will es nicht recht vorwärts gehen. Der
erste Frühlincr c^ab : Crocus rittntus S c hl os s. undVukot: aber

grossentheils die Form : ßore aiho . wo diese bei Kreuiz sehr selt.en

vorkommt: Ranuncuius binatus Kit. Euphorbia rillosa W. K. und
E. angulata J a c q. später ÄJichiisa leptophylla R. S. In der Ebene
über der Save wurde gesammelt : Genista rirr^r^c W. . Acer tata-

ricumh.. Glycyrrhiza echinata L. und G. gl' :i
^^'. K. blühten

noch nicht. Auf den Beriren b^^:-: Fo'!s;s-q •lii'.. j. Arjrcii, : Helle-

bon.is airorubcfis ^^" K und SarifraQ.: cunt ifo-r:: L. Im Mjn.tJuni
machte ich einen Ausfluß in das bei Arr:^:ii ..:-.:_-:,r G-siir^c. y^.n

interessanten Fflunzf n fiMid i^ li nur. C:irys::;i}he:"'i?'i r'\(irro'::hi''.\ir:i

^^'. K. {Pyreihrunf) 1%;:/. - • ':inaturn Schi':-';, r, :. : A:^:'.:::UiS

latifolia L Die übri:ic- \"i_cw-iion war ganz gcwuha.Kiicr Art.

noch ist Cytisus Laburnum L. zu erwähnen, der als grosser Baum
in ziemlicher Menire am .'acnbi-Berire vorkömmt.

Änagallis latifolia L. \\ urd^ bisher in Kroatien nicht gefunden,

sie ist tur unsere Fb.-ra neu. > '

'"'
-f^At:: numrat ziemlich häufig

vor. so auch Lasiagrostis Ca.:. -:- Lk. nebst Prismatocarpus
Speculum L' Herit und Cci':.pi:nula Fi

'

:.$ L.

Für diese kleine Ausbeu:e hoffe ic;i .. .ti .:ü Laufe dieses Jahres

noch hinlänglich entschädigt zu werden . weil ich in Folge einer

Anordnung Sr. Excellenz des Bnns Gr '': vn J ella ci c mit Dr.

Josef Calasanz Schlosser aii>_:?_ . ;:n die im Jahre 1852
in der Litta . im kroatisch'^n Ku>lv n:.,:,'.

'-' Velebiter .\lpen

begonnenen natui'historischeri Forschi;::j-rH .: - .:'.\: Se.Excelienz
der Bau. welcher sich stets u.n. d:-> Au;":'! ..::./:i aer Wissenschaften

lebhatMn!eressirt. hat auch !i;e:,iit 5- ine hoohlierzijen Gesinnungen
an den Tag gelegt: e> bleil ' uns uithts ubiuj. .^is der uns bochge-
neigt anvertrauten Mission mit d un \o\\i'.':'\\ Eifer zu entsprechen.

Die Reise wird A;if:p,2> Ju'i 3 jSi'icn: die Resultate werden
zu seiner Zeit bekannt gegeben.

Ludwig von Farkas Vukotinovic.
— Berlin im Juni. — F ^ T.r.s,:h\ erein habe ich in die-

sem Jahre bereitsein Paar Sei;,. .. :.;i t^.n^ie sammelt. So besitze ich

schon in vollständigen Exemplaren Alnus aiiUimnalis]{Q.r\i^.,) welche
hier in einem Sumpfe mitten im Walde steht, aber erst im vergan-



geneii Jahre aufgefutideti wurde. Auch das seltene Botrychium
matricariaefolium A. Br. konnte ich in Mehrzahl auflegen. Dass diese

Pflanze Abart von B. Lunaria sei , wie Dr. Milde noch kürzlich im
botanischen Wochenblatte behauptete , ist gewiss unrichtig und nur
daraus zu erklären, dass dem Verfasser der Abhandlung bloss spär-
liche Exemplare zu Gebote gestanden haben, hier, wie überhaupt in

Nord-Deutschland wächst sie sowohl allein, als in nächster Verbindung
mit B. Lunaria, ohne auch nur den geringsten Uebergang zu diesen
zu zeigen. Dr. August Garcke.

Vereine, Gesellschaften und Anstalten.

— In der Monatsversammlung des zoologisch-botanischen Ver-
eins am 6. Juni las der Vorsitzende Vice-Präsident A. N e i 1 r e i c h

einen über ein Ansuchen des Vereinsausschusses vom h. k. k. Mini-
sterium für Cultus und Unterricht erhaltenen Erlass , worin dem
Verein eine jährliche Subvention von 200 fl. gegen dem bewilligt

worden ist, dass der Verein bereits vorhandene oder ihm noch wei-
ter zukommende Doubletten von präparirten Thieren und Pflanzen

für Gymnasien und Realschulen abtrete, und schioss hieran die Bitte,

dass sich die Herren Mitglieder durch Zusendungen von Doubletten

zu diesem Zwecke betheiligen mögen. — H. Reichardt sprach

über den Stand des Vereins-Herbariums, dessen Entstehung der Ver-
ein zum grüssten Theile den Schenkungen einzelner Mitglieder ver-
dankt. Es enthält dasselbe gegenwärtig an Phanerogamen 3397 Arten
in beiläufig 18.500 Exemplaren und ist in demselben die Flora
austriaca bereits auf eine ausgezeichnete Weise vertreten , so dass

ihr aus dieser nur mehr 453 Arten fehlen. Namentlich sind jene

Länder, die in botanischer Hinsicht nur wenig durchforscht sind,

wie Siebenbürgen und Dalmatien , am besten vertreten und schon

jetzt bildet das Herbarium wichtige Anhaltspuncte zur Erforschung
der geographischen Verbreitung der Pflanzen über die österreichische

Monarchie, .lene Arten, welche in den Vereinsschriften als neu pub-
lizirt wurden , sind gesondert und bilden die Typensanimlung des

Vereins. Weifer wurde von demselben die Biographie des vater-

ländischen Naturforschers Job. Christ. Neumann mitgetheilt, der,

in Georgswalde geboren, sich schon in seiner Jugend mit Botanik

beschäftigte, später als Gartendirector von Hlubosch die Umgebung
dieses Ortes botanisch durchforschte und wesentlich zur Kenntniss

der Flora von Nordböhmen beitrug. Im Jahre 1849 übersiedelte Neu-
mann nach Iglau, wo er im Herbste des Jahres 1854 starb. Rei-
chenbach erhielt seinen Namen der Wissenschaft, indem er eine

von Neumann aufgefundene Potentilla : Pot. Neumanniana be-
nannte. — Dr. A. Kern er sprach über nieder -österreichische

Volksnamen der Pflanzen. Viele Namen wurden nach der Blüthezeit

gebildet, andere nach dem Standorte der Pflanze oder dem Vater-
lande, aus dem sie zu uns gebracht, wieder andere verdanken ihren

Namen der technischen oder medicinischen Anwendung. Namentlich
ist CS bei letzteren oft schwierig . die wahre Ouelle dos Namens zu
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